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Abonnement :
30 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 5 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗
ſchlag M. . 15 pro Quartal .

Mannheim , 18. Mai 1886 .
. 3 . Maunheim , 17. Mai . Die heutige
ahresverſammlung der Wahlbe⸗

rechtigten des Handelskammerbe⸗
zirks Mannheim wurde von dem Präſi⸗
denten der Handelskammer Commerzienrath
Diffens eröffnet zunächſt durch Begrü ung
der Anweſenden und durch einen Rückblick
auf den geſchäftlichen Charakter des Jahres
1885, der nach der Pe des Redners
nichts weniger als befriedigen geweſen ſei .
Im weiteren beſprach der Herr Vorſitzende
die Jubiläumsfeier des deutſchen Handelstages
und die von der Handelskammer erſtatteten
Gutachten betreffend den Entwurf des Brannt⸗
weinmonopolgeſetzes und die Novelle zum
Handelskammergeſetz . Daran anſchließend
purde von dem Rechner Herrn S . J Darm⸗
ſtädter das Rechnungsergebniß vom Jahre
1885 mitgetheilt und demſelben Decharge ge⸗
geben . Zum zweiten Gegenſtand der Tages⸗
ordnung übergehend , erfolgte die Verleſung
und Genehmigung des Voranſchlags der Ein⸗
nahmen und Ausgaben pro 1886 , welch '
letztere , ſoweit der Kaſſenvorrath und die Zin⸗
ſen aus dem Grundſtockvermögen nicht aus⸗
keichen , durch Beiträge der Wahlberechtigten
nach Maßgabe des Handelskammergeſetzes zu
decken ſind . Schließlich wurden die Herren
E. Magenau , F. Neſtler und J . Steiner als
Rechnungsprüfüngskommiſſäre zur vorgängi⸗

a der 1886er Rechnung wiederge⸗
ählt .
. Verbauntung . Oer very . Schloſſer

und ſpätere Krämer Schmitt wird heute früh
Uhr wegen der in Ludwigshafen begange⸗

nen Uhrendiebſtähle vor der Strafkammer
ankenthal abgeurtheilt . Zu dieſer Verhand⸗

ung ſind auch von hier Zeugen geladen .
Uufall . Geſtern Nachmittag fiel an einem

Neubau in der verlängerten Jungbuſchſtraße
der ledige Zimmermann Markin Schweigert

Gebälklegen vom zweiten Stock in den
erſten herab und zog ſich ſo bedeutende Ver⸗
lezungen am Kopfe zu daß ſeine

—5 allgemeinen Krankenhans nothwendig
e.

* Der Arbetrer Wahlverein hielt
geſtern Abend in ſeinem Locale eine Vereins⸗
berſammlung ab ; der angekündigte Vortrag
konnte eingetretener Hinderniſſe wegen nicht
tattfinden und wurde derſelbe auf ſpätere

Zeit verlegt . Es wurdenſſchließlich noch einge⸗
gangene Fragen erledigt und die nächſte Ge⸗
neralverſammlung auf Montag , den 31. d.
M. feſtgeſetzt .

Feudenheim , 16. Mai . Letzten Sonn⸗
tag hielt der Verwaltungsrath der freiwilligen

euerwehr eine Sitzung ab ; Herr Hauptmann
ühler legte ſeine Stelle nieder , in Folge

deſſen in Bälde eine Neuwahl ſtattſinden
wird . — Der hieſige Bauernverein hielt letz⸗
ten Sonntag eine außerordentliche General⸗
Verſammlung ab , bei welcher Herr Bürger⸗
meiſter Schaaff den Vorſitz führte . Zur Er⸗
ledigung kamen nur landwirthſchaftliche Fra⸗

en ; es
5

ſodann die Wahl dreier
orſtandsmitglieder , welche die Wahl annah⸗

men . Der Verein zählt bis heute 210 Mit⸗

bandder
Die Verſammlung war ſehr zahlreich

beſucht, und wünſchen wir unſererſeits dem
jungen Verein alles Gedeihen .

Käferthal , 17. Mai . Die Danmeihkaſſe
Fäferthal hielt geſtern Nachmittag 3 Uhr im

aſthaus „ zur Krone “ ihre ordentliche Gene⸗
ral⸗Verſammlung ab , deren Beſuch ein guter
war . Aus dem Jahresbericht wurde conſta⸗
tirt , daß der Geſchäftsgang ein ſehr befriedi⸗
gender war . Im Jahr 1885 wurden 39 535

ark ausgeliehen und 16 447 an baaren Dar⸗
lehen rückbezahlt . Der Geſammtumſatz betrug
Mk 61,45204 und wurden Mk . 1119 . 33 er⸗
übrigt . Die ſtatutenmäßig austretenden Mit⸗
Aieder des Verwaltungsraths Altbürgermeiſter
Georg Geiger III , Martin Arnold und An⸗
ton Vogelgeſang wurden wieder gewählt .
Alsdann wurde der Antrag des Verwaltungs⸗

Roman aus der Zeit des großen Krachs
von Carl Zaſtrow .

63) Nachdruck verboten .

Gortſetzung . )

„ Wenn der Herr Direktor mich um meine

Meinung fragen , ſo ſage ich , laſſen Sie
deber gleich die ganze Fabrik ſchließen !“

Der Kaſſierer begleitete dieſe Worte mit
einem Gelächter , das dem Direktor das
Blut in die Wangen trieb . Er faßte ſich
ledoch und verſetzte , in ſcheinbar unbefang⸗
enem Tone :

„ Das geht nicht . Wir müſſen uns zu
halten ſuchen , ſo lange es irgend gehl . “

„ Die Sache würde auch weiter keine

Schwierigkeiten haben , Herr Direktor , wenn
wir nur Geld auftreiben könnten ?

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .
Aus Stadt und Land . rachs , den Zineſuß dom 7. Janzar von G

auf 5¼½ % herabzuſetzen , angenommen .
Großſachſen , 16. Mai . Von Nah und

e heute die wackere Kriegerſchaar
erbei , der Feier der Fahnenweihe unſeres

hieſigen Kriegervereines beizuwohnen . Im
herrlichſten Feſtesſchmucke prangte unſer über⸗
aus von der Natur begünſtigter Ort , maſſen⸗
haft bekundeten Kränze und Transparente
den Willkomm der Tapferen . Um 3 Uhr
nahm der 27 Vereine zählende Feſtzug , an
deſſen Spitze eine Militärcapelle marſchirte ,
ſeinen Rundgang durch den Ort . Herrlich
gekleidete Feſtdamen zierten denſelben ; erſt
um 4 Uhr langte er beim Feſtplatze an . Der
Geſangverein eröffnete mit einem Begrüß⸗
ungschor die Feſtlichkeit , dem der Herr Bür⸗
germeiſter mit einem Willkomm der Feſtgäſte
folgte . Fräulein Müller überreichte dann
mit ſinnigen Worten die wunderſchön gemalte
Vereinsfahne , die vom Fahnenfunker in Em⸗
pfang genommen wurde . Der Vorſtand des
Vereines , Herr Reſervelieutenant Müller ,
hielt die Feſtrede und nahm den Weiheact
der Fahne vor . In wirklich begeiſterten
Worten führte Redner die Bedeutung einer
Fahne aus und ſchilderte die Verdienſte aller
deutſchen Kampfgenoſſen um das Erringen
unſerer deutſchen Fahne . „Einigkeit macht
ſtark “ war das Loſungswort unſeres Redners
und dieſe ſoll es ſein , zu der ſtets jeder
Deutſche ſich berufen fühlen muß , um die ſo
mühſam unter blutigen Kämpfen errungene
Freiheit zu erhalten . Ein donnerndes Hoch
auf den Kaiſer , Großherzog und Reich bil⸗
deten den Schluß der aus ächt deutſchem
Herzen geſprochenen Worte . Ein hübſcher
Feſtball ſchloß die ſo ſchön verlaufene Feſtes⸗
feier , die Manchem in ſteter Erinnerung blei⸗
ben wird . Dem Kriegerverein , ſowie dem
Ort Großſachſen gebührt für das wirklich groß⸗
artig Gebotene aller Dank⸗
„ Freiburg , 15 Mai Die Verachements⸗
übungen der 57. Infanteriebrigade finden in
der Zeit vom 27 Auguſt bis 1 September
d. J . zwiſchen Breiſach und Staufen , die
Detachementsübungen der 58 . Infanteriebri⸗
gade in der nämlichen Zeit bei Müllheim , die
Uebungen der vereinigken Dipiſion in der
Zeit vom —11 . September zwiſchen Schlien⸗
gen und Lörrach ſtatt .

M Ludwigshafen , 18 . Mai . Herr Neue
at , von der Mannheimer Meſſe kommend,
ein Modell des Hamburger Poſtdampfers

„ Friſia “ dahier zum allgemeinen Beſuch
ausgeſtellt . Der hieſige Arbeiterfortbildungs⸗
verein

ſic wdieſeß
Abend die Gelegenheit

wahr , ſich dieſes Kunſtwerk anzuſehen und
waren die Theilnehmer allgemein befriedigt .
Zu bedauern iſt , daß der Beſuch nicht ein
beſſerer war , doch hofft man , daß Vereine
und Schulen , für die Herr Neue ja ganz
beſondere Begünſtigungen einräumt , die Gele⸗
genheit , die noch bis nächſten Donnerſtag
währt , wahrnehmen , ſich dieſes hochintereſſante
Muſterwerk anzuſehen . 5 5M. Ludwigshafen , 18. Mai . Geſtern
Mittag wurde der Metzgermeiſter Philip p
Eckert , welcher auf dem Hemshof eine
Metzgerei betreibt , verhaftet und nach Fran⸗
kenthal abgeführt . Derſelbe iſt beſchuldigt ,
ſchlechtes Kuhfleiſch , welches er von auswärts
hezog , in ſeinem Laden verkauft und auch zu⸗
gleich ſchlechte Wurſt damit fahrizirt zu 5
ben . Infolge Genuſſes dieſes ſchlechten
Fleiſches ſtarben mehrere Perſonen . Geſtern
nun kam man endlich auf die Spur . Sechs
Aerzte und einige Poliziſten begaben ſich ſo⸗
fort auf den Friedhof , um die betr . Todten
wieder herauszugraben . Die Section wurde
ſogleich vorgenommen , und mußte Eckert wäh⸗
rend derſelben anweſend ſein . Wir konnten
leider Weiteres noch nicht erfahren , was ſich
bei der Sektion ergab . Man gibt auch all⸗
gemein dem ſchlechten Waſſer auf dem Hems⸗
hof die Schuld .

* TLudwigshafen , 18. Mai . Gegenwärtig
iſt man damit beſchäftigt , den Beſchluß des
Stadtraths , ſog Litfaßſäulen aufzuſtellen , zur

derſelben wird das Verbot , Plakate ꝛc. an
den Häuſern anzukleben , wohl etwas ſtrenger
gehandhabt werden .

Kaiſerslautern , 17. Mai . Der „Pf . Pr . ⸗
wird geſchrieben : Geſtern Vormittag nach 7
Uhr entgleiſte zwiſchen Monsheim und Pfed⸗
dersheim ein Güterzug , an den 5 Perſonen⸗
wagen angehängt waren , dadurch , daß die
Achſe eines mit Steinen beladenen Wagens
brach , wodurch die nachfolgenden fünf Wagen
umſtürzten und ineinander fuhren . Die Wa⸗
gen ſind ſämmtlich ruinirt und die Strecke
unfahrbar . Zum Glück wurde Niemand ver⸗
letzt . Infolge des Unfalls hatten alle Züge
geſtern in der Richtung Monsheim⸗Neuſtadt
Verſpätung .

Kirchheimbolanden , 17. Mai . Die Ze⸗
theiligung an dem geſtrigen Ausflug der rhein⸗
heſſiſchen Turner nach dem Donnersberg war
inſolge der ungünſtigen Witterung eine ge⸗
ringe ; 42 Mann , ſämmtlich Mainzer , nahmen
daran Theil . Die Geſellſchaft fuhr direkt nach
Börrſtadt und begab ſich von da auf den
Donnersberg , kam gegen Abend über hier zu⸗
rück und benützte den Zug 6 Uhr 30 zur
Heimfahrt .

Zweibrücken , 16. Mat . Die Druckerei
der „Zweibrücker Zeitung “ ſteht ſeit 8 Uhr
Abends in Brand . Der Dachſtuhl und der
zweite Stock , worin ſich die Wohnung des
Herrn Kranzbühler jun . befindet , ſind abge⸗
brannt . Der hieſigen erprobten Feuerwehr ,
die mit großer Anſtrengung arbeitete , gelang
es , den erſten Stock , worin die Druckerei ſich
befindet, zu retten , ſo daß vorausſichtlich das
Geſchäft keine weſentliche Störung erleiden
wird . Entſtehungsurſache unbekannt . Herr
Kranzbühler hat verſichert ,

Neuſtadt a . H. 16. Mai . Holzſchuhmacher
Appel , der im Verdacht ſteht , ſeine Frau ver⸗
giftet zu haben , wurde verhaftet . In ver Buch⸗
handlung von A. Gotthold verlangte derierve
ein Buch über Giftpflanzen , um den giftigen
Waſſerſcherling , den er für eine Wolfſteiner
Apotheke ſammeln ſolle , kennen zu lernen .
Als er in der genannten Buchhandlung das
Buch nicht vorfand , begab er ſich am Sonn⸗
tag in eine hieſige Gärtnerei , in welcher er
ſich , wie es ſcheint , die Pflanze zu verſchaffen
wußte , denn am Montag war ſeine Frau
ſchtoer erkrankt und erlag den Folgen des ge⸗
noſſenen Giftes .

Frankfurt , 17. Mai . Das geſtrige
Velociped Wettrennen des Frankfurter Bichcle⸗
Club war äußerſt zahlreich von Fahrern und
Zuſchauern beſucht und nahm einen ſehr
günſtigen Verlauf . Das Programm wickelte
ſich vorſchriftsmäßig ab , und hat der Velo⸗
eiped⸗Club Mannhe im ſich dabei drei
Preiſe errungen . Beim Forſthausfahren ( mit
Vorgabe ) , Strecke 3000 Meter , erhielt Herr
Adolf Davids von Hannover in 6 Minuten
3¼ Sek . den erſten , Herr Auguſt Böckeler
von Bremen in 6. 4¾ den zweiten und Herr
Otto Gilberger von . ⸗Cl . Frankfurt in 7.

S . den dritten Preis .
Beim Erſtfahren , Strecke 2000 Merer ,

erhielt Herr Fritz Schaller aus Longeville
bei Metz in 4. 22¼ den erſten , Herr Gott⸗
fried athes vom . ⸗Club Frankfurt in 4.
25 den zweiten und Herr Guſtav Röhrig vom
Frankfurter Bichcle⸗Club in 4. 27 den
dritten Preis .

Beim Gau⸗ Verbands⸗Fahren .
Strecke 4000 Meter . Als erſter ging durch ' s
Ziel Herr Jean Volz vom . ⸗Club in Frank⸗
furt in 8 Minuten 51 Sek . , Herr Rudolph
Lynker von Darmſtadt als zweiter in 8 51 /
und Herr Peter Schleſinger in 8. 51¾ als
Dritter Sicherheits⸗Zweiradfahren , Strecke
2000 Meter . Herr W. Kemnitz von München
in 4. 29 / als erſter , Herr A. Konrad von
Frankfurt in 4. 41½ gls zweiter und Herr
Joh . Bungert vom Velociped⸗Club Mann⸗
heim in 4. 31½ als dritter . Club⸗Fahren .
Strecke 3000 Meter . ( Bicycle⸗Club . ) Herr
Ludwig Geyer in 6. 24 als erſter , Herr
Martin Ehrhardt in 6. 24½ als zweiter und

— —
„ Ich denke, es wird ſich machen,“ ſagte

Eiſenſtein kleinlaut .

„ Ja , aber wer wird uns borgen ? Die

Aktien fallen in wahrhaft entſetzlicher Weiſe ,
und ſobald die Lage des Geſchäfts bekannt

wird , werden ſie auf Null ſtehen . Uebri⸗

gens wäre das noch das Wenigſte, “ ſchloß
der Kaſſierer mit einem geheimnißvollen
Grinſen .

„ Was fürchten Sie noch, Köppel ? Re⸗

den Sie frei heraus . “
„ Man munkelt ſo allerlei . Der Auf⸗

ſichtsrath ſoll die Abſicht haben , bei der Re⸗

viſton auf die Gründung ſelbſt zurückzu⸗
gehen , weil er bei dieſem fabelhaft raſchen
Sinken des Geſchäfs mit Recht eine trübe

Fundamentirung vermuthet . Na da

gratulire ich den Gründern , wenn ihnen

Der Direktor hatte genug gehört . Nach
weiterer Belehrung verlangte ihn nicht .
Er winkte dem hämiſchen Beamten , ſich
zu entfernen und warf ſich, als er allein

war , voll tiefer Muthloſigkeit in einen

Seſſel .
„ Nun iſt ' s vorbei, “ ächzte er , „ausge⸗

ſpielt iſt die Rolle , die ich mit ſo viel
Glück übernommen , mit ſo viel Glanz forcirt
habe . Das Haus Eiſenſtein und Sohn
fallirt , und die Frank ' ſche Aktiengeſellſchaft
geht pleite . Rette ſich, wer kann ! “

Er warf einen Blick auf die Uhr . Es war
keine Zeit mehr zu verlieren und haſtig ging
er an die Arbeit . Er ſchloß ſeinen Schreib⸗
tiſch auf und raffte den Reſt ſeines Vermö⸗

gens , welches in inländiſchen Staatspapie⸗
ren angelegt war , zuſammen . Dann ver⸗

der Staatsanwalt aufs Dach ſteigen wird . “ nichtete er diejenigen Paviere , welche ihn kom⸗

Ausführung zu bringen. Nach Ferkigſtellung Herr Guſtuv Röhrigin

Kirche , ohne lachende buntwe

Inſerate :der Stadt Mannheim und Umgebung.
Ausw . Inſerate 20 Pfg . P. Zeile .

Einzel⸗Nummern 2 Pfg .

. Clnt ) Sed⸗Club⸗Fahren ( Frankfurter . ⸗Club.
2000 Meter . Otto Greberger in 4. 28 erſter⸗
Albert Konrad in 4. 27 zweiter und Gottftied
Mathes in 4. 28 dritter .

Dreirad⸗Fahren mit Vorgabe
Strecke 2000 Meter. Otto Heinmüller in 485
erſter , Martin Ehrhardt in . 36¼ 1ritter⸗
125 Franff 15

. 37 als
ämmtlich von Frankfurt .

Haupt⸗Fahren . Strece 10,000 Meter
Adolf Davids von Hannover in 20. 46 % als
erſter , Auguſt Böckeler von Bremen in 21 . 3½
als zweiter , Jean Volz von Frankfurt in

0 5 dritter9250 0 8 aus
ohr am Main in 22. als vierter .

Tandem⸗Fahren . Strecke 2000 Meter .
Heinrich Kleyer und Otto Heinmüller von
Frankfurt in . 32¾ als erſter und Joſ. Heiſel
und Johannes Bungert vom Velociped⸗Elub
Mannheim in . 47 % als zweiter .

Hinderniß⸗Fahren . Strecke 2000 Mtr⸗
15 Hinderniſſe . Carl Raab von Würzburg
in . 42 als erſter , Carl Haenlein in . 53 /
als zweiter und Carl Münch von Aſchaffen⸗
burg in . 12 als dritter durch ' s Ziel .

Als Preisrichter fungirte der Vorfitzend
des Velociped Club Mannheim , Herr Joſ .

ehr ; e
— —

Verſchiedenes .
— Warnung vor Hamhurger Kaffee⸗

Von Hamburg aus werden die Binnenſtädte
Deutſchlands mit Preisliſten zum Bezug von
Kaffee überſchwemmt . Das kgl. hygieniſche
Inſtitut der Univerſität München hat letzthin
26 von 10 Hamburger Firmen bezogene Kaffee⸗
ſorten einer eingehenden

buuch nuchEs hat ſich dabei herausgeſtellt , daß auch nicht
in einem einzigen Falle die in den Preisliſten
angeführte , ſondern ſtets eine minderwerthige
Sorte geliefert worden war . Der Unterſchied im
Werthe zwiſchen den Angaben der Preisliſten
und den Ergebniſſen der Unterſuchung bew
ſich bei Poſtpacketen im Gewichte don

—23Pfund zwiſchen 1 M. 23 Pfg . und 4 M.
Pf . “ Dadurch iſt doch unwiderleglich der Be⸗
weis erbracht , daß die Empfehlungen jener Fir⸗
men nicht auf reellem Boden ſich bewegen , und
daß die äußerſte Vorſicht beim Bezuge von
auswärts angezeigt iſt . Am vortheilhafteſten
wird es für den Conſumenten daher unter
allen Umſtänden ſein , den Bedarf einem ein⸗
heimiſchen als reell bekannten Geſchäfte zu ent⸗
nehmen.

— Ein Franzoſe , Namens Nun hat eber
in Paris ein Buch : „ De Paris à Francfort '
— Von Paris nach Frankfurt — erſcheinen
laſſen , in dem er à la Tiſſot über Deutſchland
ſchimpft . In dem Buche kommt folgender
Satz vor : „ Wer Mainz geſehen , hat auch
Coblenz und Köln geſehen ; dieſelbe

diehe
am

Rhein , dasſelbe langweilige Ausſehen dieſelben
Leute , dieſelbe Franzoſenfurcht . “ Wir haben
in unſerer Einfalt immer geglaubt , daß der
Rhein an hundert Stellen hundert neue Reize
biete ; der Franzoſe klärt uns über unſern
Mangel an Sinn für wechſelnde Naturſchön⸗
heit auf . Wir erkennen jetzt erſt , daß unſere
Vorfahren ſo thöricht waren , ihre Städte an
den Rhein zu bauen , und noch dazu wie die
Häuſer einer Kinderſpielſchachtel ohneprächti⸗
ges Mauer⸗ und Thurmwerk , ohne herrliche

chſelnde Lebendig⸗
keit , ohne die Höhen mit maleriſchen und ſtarken

eſtungswerken zu zieren . Und üherall dieſelben
eulſchen! Wie merkwürdig und wie ſie Alle

an den langweilgen Ufern ſtanden und gebebt ,
als die Franzoſengeſtalt des Herrn Nun den
Rhein hinunterfuhr ! Vielleicht hat ſich —der aller pitoresken Schönheiten baare E
breitſtein gerade vor Angſt und Schrecken
gelbe Lichttinten getaucht und das Laubwerf
unſerer Rheinanlagen — immer „dasſelbe
langweilige Grün — gezittert und die —der Platanen — immer „dieſelben “ ger
Stämme — ſich vor Entſetzen geſchüttelt. Penn
uns nur ſo ein Herr Nun nicht einmal über
Nacht davonträgt .

weer, eee eeeeeree e
promittiren konnten , und endlich ſetzte er ſich
zum Schreiben nieder , um dem alten Bankier
von ſeinem Vorhaben Kenntniß zu geben:

„Lieber Papa ! Es iſt nichts mehr zu
machen . Die Schließung der Fabrik ſteht
bevor , und die heilige Hermandad ſoll nach
allem , was darüber verlautet , im Anmarſch
begriffen ſein . Ich halte es , um allen Even⸗
tualitäten aus dem Wege zu gehen , für das
Beſte , mit dem nächſten Zuge nach London

abzudampfen . Sei alſo ſo gutig und ni

Dich meiner verwahrloſten Angelegeahelk
ein wenig an . Verklopfe meine Villa
mit allem , was darin iſt , dann meine

Equipage und meinen Marſtall . Die
Leute jage ſammt und ſonders zum Teu⸗
fel . “

(Fortſetzung folgt . )
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2. Seite . General⸗Anzeiger

Fahrniß⸗Herſteigerung.
7 In Lit . D 1, 7 u . 8

imn 3. Stock wird

mMiitwoch , 19 . Mai,
Nachmittags 2 Uhr

gegen Baarzahlung verſteigert :
Eine vollſtändige Kücheneinrichtung ,

Kupfer, Meſſing , Eiſen , Blech , Porfellan

und Glasgeſchirr , 1 Parthie Geſchäfts⸗
zücher , jeboch nur zum Einſtampfen ꝛc.

Donnerſtag , den 20 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr

Etwas Federnbettung , Roßhaarma⸗

kratzen mehrere 1⸗ und Athürige Kleider⸗
ſchränke , ein Küchenſchrank , mehrere
Eiſche , insbeſondere ein bequemer Bügel⸗
tiſch , 1 Reiſekoffer , 1 Fenſter , 1 Parthie
altes Eiſen und Sonſtiges . 4843

Gg . Jumburger , Waiſenrichter .

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703

Vaunheim B 4, 11 . 4. Heckel .

Getragene Kleider , Schuße u. Stiefel
kauft zum höchſten Preiſe . 8829

arl Cono , E 4, 5.

Gebrauchte Bücher
kauft F . Nemnich , Buchhandlung und

Anttalariat. 1436

Ein neugebautes drei⸗

ſtöckiges 4887

Wohnhaus
mit Werkſtatt , für jedes Geſchäft ge⸗
eignet , in Mitte der Stadt gelegen , mit

geringer Anzahlung zu 12,000 Mark

zu verkaufen .
Näh . in der Exped . ds . Bl .

Zu verkaufen
zin kleines Haus gegenüber der Volks⸗

ſchule und kann ein Victugliengeſchäft
vorzüglich rentiren . 4818

Näh . Agent Spörry , 8 2, 5.

Bauplätze
ohne Anzahlung am Anfang der

Waldhofſtraße gelegen , in beliebiger
Größe , ſehr preiswürdig unter günſtigen
Bebingungen zu verkaufen .

Näheres F 5, 23. 2. Stock . 3657

Ein bölzerner Schupven mit 400

Falzziegel billig zu verkaufen . 4674
Adam Kuch , 20 2, 8. neuer

Stadttheil .

Gebrauchte Hobelbänke zu kaufen

geſucht . G 7. 11. 4916

Zu verkaufen eine noch gut erhaltene
Niuderbettſtatt mit Matratze .
4747 T 5, 16, 4. St . , Hth .

Faſt ganz neue Möbel billig zu
verk . Q 4. 8/9 , 8. St . Holzer . 4772

Weißzeug u ein ſchönes Bett zu
verk . Q 3, 20, 2. St . Thüre rechts . 4822

Ein kleiner gebrauchter , jedoch im

heſten Zuſtand befindlicher Kaſſen⸗
ſchrank , wegen Umzug billig zu ver⸗
kaufen . Näheres im Verlag . 4128

Eine noch gut erhaltene

Singer⸗Maſchine
billig zu verkaufen . T 5, 1. 4498

Nähmaſchine , faſt neu , zu ver⸗
kaufen , ev, auch auf Abzahlung .

Näheres im Verlag . 17

Sicherheitsmaſchine (Rudge)
preiswürdig zu verkauf . U 6, 6 . 4675

Ausgezeichnet neue Federn , ſowie
neue Betten und gebrauchte billig zu
perkaufen . T 2. 22. 4843

Eine Parthie leere Kübel f. Maurer ,
Gypſer zu Abfuhrkübel billig zu verk .
4844 T 3, 22 .

Eine gebrauchte ioCtr . Waage zu
verk . Näh . b. Sinn H 7, 7. 4801

Gebrauchte Ofenſteine u. ein Spar⸗
chherd zu verk . B 2, 13. 4088

Doppelleitern
ur Maler , Tüncher u. Tapezier billigſt

verkaufen . G 4, 6, part . 2609
öbelbänke zu verkaufen . 3897

B . Diebold , U 6.

Zu verkaufen
20 Paar gut erhaltene Feuſterläden .
4081 Weißes Lamm .

Ein Vogelkäfig zu verk . Näh . im

Verlag. 3964

Guter 555 faſt neuer

Flügel
iſt wegen Wegzug billig zu verkaufen

Näheres zu erfahren zwiſchen 12 u.

2 Uhr bei

Herrn Muſiklehrer udwig Lauger ,

2 . 8 . 4. Stock . 48700

Ein Taſel⸗Ctavier für Anfänger

geeignet ſehr bill . zu verk . T 2, 7. 4692

Ein gut erhaltenes Sopha billig zu
verkaufen . Näh i. Verlag . 4671

I ſchönes Schlafkanapee und
1 ovaler Tiſch billig zu verkaufen .
K 8, 12, 2 St . b. Tapezier . 4443
Mehrere gebrauchte Kanappes , Schrän⸗
de u, Chifſoniers billig zu verkaufen ,

4842 1＋ 2, 225

ſne Ladentheke und ein Glaskaſten
zu verk . H 2. 10 3882

auchtes Möbel u. Bettung
zader Art verk . U 7, 8 . 1285

Karl

Hobelbänke , neue u. gebrauchte billig
zu verkau fen bei 4048

Appel , Glaſermſtr . 4 , 7.

Zwei friſchmelkende Gei

ſehr billig zu verk .
iſen

k 4320
B . Diebold , U 6.

48
Ein ſchwarzer Spitzer zu verk .
63 L 4, 17 5

1984 .

1988 .

1982 .

1970 .

1969 .

1968 .

1967 .

1966 .

1940 .

1926 .

1925 .

1920 .

1919 .

1918 .
1917 .

1916 .

1915 .

1914 .

1875 .

1862 .

1858 .

1847 .

1846 .

1845 .

1844 .

1816 .
1815 .

1818 .

1777 .
1774 .

1767 .

1765 .

1764 .

1768 .

1787 .

1732 .

1780 .

1725 .

1724 .

1719 .

1718 .

1688 .

1971 .

1972 .

1978 .

1974 .

1976 .

1977 .

1978 .

1979 .

1980 .

1981 .

Eine gute
482

ſege zu verkaufen .
1, 2, N

kaufmänn . Stellen⸗Nachweis⸗

Bureau ,
Mannhbeim , P 5 , 4 .
— — ͤ . . . . x . — HK — —

Offene Stellen :

Tuch⸗ und Manufacturwaaren ,
Detailreiſender , Isr . , M. 1200 .

Eigarrenfabrik , Reiſender , M.

2000/3000 .
Delicateſſenhandlung en gros ,
Buchh . und Correſp . , M 1500 .

Eigarrenfabrik , jüngerer Reiſ . ,
M. 1200 .
Oele und Fettwaaren en gros ,
Reiſender .
Delicateſſengeſchäft , Comptoiriſt
und Verkäufer , M. 1200 .

Käſehandlung en gros , jüngerer
Comptoiriſt , M. 900 .

Eigarrenfabrik , Reiſender , M.
3000 .
Teigwaarenfabrik , Commis für
Comptoir u. Reiſe , M. 1000 .

Chocolade⸗ und Zuckerwaaren⸗
fabrik , Reiſender , M. 1500 .
Colonialwaaren , Verkäufer und

Magazinier , M. 300/1000 .
Weinhandlung , Reiſender , M.

Commis
1500/ %2509 .
Holzhandlung, für
Comptoir u. Reiſe , M. 900 .

Kaffeeverſandtgeſchäft , Reiſender .

Herrengarderobe⸗ und Maaßge⸗
ſchäft , Verkäufer und Detailrei⸗

ſender ( Isr . )
Holzhandlung , Buchhalter und

Correſpondent , M. 1200 .
Gem . Waarengeſchäft , Comptoiriſt
und Verkäufer . M. 1000/1200 .

Zuckerwaaren⸗Fabrik , jüngerer
Reiſender , M. 1200 .
Dampfbrennerei und Liqueur⸗
fabrik , Reiſender .
Speditlonsgeſchäft ,
Commis , M. 600 .

Weinhandlung , Commis für

Comploir und Reiſe , Isr . , M.

1200. 2767
Tüll⸗ u. Spitzengeſchäft en gros ,
jüngerer Reiſ . , M. 1500/1800 .
Gas⸗ und Waſſerleitungsgeſchäft
en gros , Comptoiriſt , M. 1000 .

Eigarrenfabrik , jüngerer Reiſen⸗
der , M. 1500 .
Delicateſſengeſchäft , Commis für
Detail , Comptoir , Magazin und

Reiſe , M. 1200 ,
Weinhandlung , Reiſender .
Weingroßhandlung , Reiſender ,
M. 3000 .
Colonial⸗ , Matertal⸗ und Farb⸗
waaren , Comptoiriſt und Ver⸗

käufer , M. 900 .
Colonialw . , Verkäufer , M. 900 .
Colonialwaaren en gros Rei⸗

ſender .
Manufacturwaaren , erſter Ver⸗

käufer M. 2000 .
Manufacturwaaren und Damen⸗

confection , angehender Commis ,
M. 600 .
Manufactur⸗ u. Seidenwaaren ,
Verkäufer u. Derorateur M. 1500

angehender

Colonialwaaren en gros , Buch⸗
halter .
Herrenkleiderfabrik , Comptoiriſt
und Lageriſt , M. 1200 .

Eiſenhandlung , Commis f. detail

Lager u. kl. Reiſen , M. 1000/1200
Papierwaarenfabrik , Commis f.
Comptoir u. kl. Reiſen , M. 1000

Cigarrenfabrik , Reiſender , M.
2000 .
Cigarrenfabrik , Buchhalter und
Correſpondent M. 1500 .
Bettfedernfabrik , Reiſender M.
1800 .
Exportgeſchäft , Buchhalter und
Correſpondent .
Droguen⸗ und Colonialwaaren ,
Reiſender .
Engros - Geſchäft , Correſpondent ,
M. 1800 .
Garngeſchäft en gros , Comptoi⸗
riſt , M. 1000/1200 .
Eiſenhandlung en gros , Comp⸗
toiriſt , M. 1200/1500 .
Modewaaren , 1. Verkäufer , M.
1500 %/1800 .
Kurzwaaren , Verkäufer M.

1000/1200
Möbelfabrik , Buchhalter , M.

2000/2500 .
Weiß⸗ und Modewagaren , erſter
Verkäufer , M. 1800/2090 .
Eichorienfabrik , Reiſender , M.
2000 .
Chem . Fabrik , Correſpondent ,
M. 2000/2500 .
Getreide⸗ und Mehlhandlung
engros , Commis für Comptoir ,
Lager und kl. Reiſen .

Außerdem ſind noch 72 Vacanzen
zu beſetzen .

Kachweis⸗Gebühr 1 Mark.
NB. Die geehrten Chefs wer⸗

den unentgeldlich bedient . 2767

Herkſchafts⸗ , Hotel⸗ und

Reſtaurations⸗MPerſonal it .

gut empfohlenes aller Branchen und

jeden Ranges ſucht und findet Stelle

durch FJ. Müller , Bureau Germania ,
Schültzenſtr . 4 in Karlsruhe . 3891

Ein hpieſiges Hülſenfrüchte⸗
u. Mühlenfabrikat en gros Ge⸗

ſchäft ſucht einen mit den nöthi⸗
en Vorkenntniſſen verſehenen
ungen Mann als 4928

Lehrling .
Zu erfragen i . d. Exped .

Ein gewandter Diener
mit guten Zeugniſſen verſehen zum bal⸗

digen Eintritt geſucht . 4776

Näheres im Verlag .

Ein Mechaniker ſucht einen Wag⸗

ner , Schreiner , Schmied oder

Schloſſer als Assoeié . Offerten unt .
N. K. No. 4716 an die Exped . 4716

Bauſchreiner
ſofort geſucht . 4694

Chriſt. Feſeubeck, 1 6, 6.

Cinige Zimmerleute und

Bauſchreiner
geſucht. T 6, 6.

Bauſchreiner geſ . R 3, 4. 4935

Tüchtige Möbelſchreiner geſ .
3960 G 7, 1a .

Tüchtige Bauſchreiner geſucht
Gebrüder Schätzlein

4669 Ludwigshafen .

Spengler geſucht C 4, 15. 480⸗

Ein Schuhmacher auf Herrenar⸗
arbeit geſucht . F 6 , 12 . 4887

Ein Tagſchneider
aus Berlin , welcher 6 Jahre bei den

Herrn Hoflieferanten Wulco u. Co.

thätig war , ſucht anderweitige Stellung .
Adreſſen beliebe man unter No . 4928
in der Exned . d. Bl. gefl . niederzulegen .

Tüchtige Schneider auf kleine
Stücke ſofort geſucht bei 4565

M . Rottermann , 4, 4.

Schuhmacher geſ . P 4, 7. 491⁵

Zwei tüchtige Arbeiter
zum ſofortigen Eintritt geſucht . 4913

Wilhelm Seidel , Kleidermacher ,
Weinheim , Kuhgaſſe .

in Heidelberg wird eine

tücht . erſte Arbeiterin
ſofort geſucht . Offerten unter H. L

4906 an die Exped . d. Bl . 4906

Sehrmädchen zum Kleidermachen

geſucht . N 4, 8. 4511

Ein anſtändiges Mädchen kann das

Kleidermachen gründlich erlernen .

Näheres im Verlag . 4438

Dine Schenkamme für Tag⸗
über ein Kind zu ſtillen ſofort
geſucht . Näh . i . d. Exped . 4240

Solide Mädchen ſuchen u. finden Stellen
d. Frau Schmidt , H 8, 2, 8. St . 12808

Tücht . Mädchen jed . Art ſuch , u. finden
Stelle 8 2 13, Frau Kohlhof . 12775

Mädchen die gut kochen können

Hausarbeit übernehmen , finden ſofort
Stelle ; Mädchen jeder Branche mögen
ſich auf jederzeit melden bei 12776

Frau Neubeck , H 1, 8.

Ein beſſeres Mädchen in eine

Wirthſchaft zum Serviren geſucht.
3967 2 10 , 11 , Wirthſchaft .

Mädchen , das bürgerlich kochen
kann ſofort gef . L 10, 7a part . 4904

1 Mädchen ſof . geſ . J 7, 18a . 4880

Ein anſtändiges Mädchen kann das

Kleidermachen gründlich erlernen .
Näh . i. Verlag . 486

chiniſt und geprüfter
Heizer mit ſehr guten Zeugniſſen
ſucht Stelle . Näh . i. d. Exped . 4914

Eine geſetzte Perſon wünſcht Stelle
als Haushälterin zu einem Wittwer
E 7, 10. 4484

Ein anſtändiges Mädchen , welches
bis jetzt 5 Jahre in einem Hauſe ge⸗
dient hat , ſucht aufs Ziel Stelle .

Zu erfragen G 7, 29, 4. St . 4932

9
Möbelſchreiner , H 7, 9.

Rubez & Canſecfonsgeſhäft

2 4 ,

Ein brader Junge kann die Kü⸗
ferei erlernen . Koſt und Logis frei .
4917 Heinrich Berthold , K 4, 14.

Ein ordentlicher Junge in die

Lehre geſucht . 4886

Gytin & Leiſt 1 3, 17 .

Schloſſerlehrling geſ . Kronnen⸗
widder . P 4, 9. 4684

Ein ordentlicher Junge kann die

Spenglerei gründlich erlernen .
3991 F . VBertram , F 5, 26.

Ein braver Junge als Lehrling
4218geſucht .

FJ. Lotter , N 2, 11 Tapeziergeſch .

Ein ordentlicher Junge in die Lehre

geſucht . A . Gruber , Bau⸗ und
4132

Ein ordentlicher Junge kann die

Küferei erlernen . 4814

Mich . Weiß , H 6, 3/4 .

Ein ordentlicher Funge in die Lehre

geſ . Fried . Hemmer , E 5, 19 . 4066

Ein ordenkl . Junge in die Lehre geſ .
C. Kirſch , Kupferſchmied , K6 , 2. 3997

Miethgesuche

Wopnunge Geſuc
In ſchönſter Lage der Stadt

wird eine geräumige , mit allem

Comfort verſehene

Wohnung ,
womöglich Belletage , welche aus

mindeſtens

7 bis 8 geränmigen
immern ſowie allem Zube⸗

ör beſtehen muß , per Ende

Juli oder Anfang Auguft
u miethen geſucht .

Gefällige Offerten mit Beſchrei⸗

bung und Preis⸗Angabe zu richten
unter Nr . 4823 an die 4828

„Expedition der Volks⸗Zeitung . “

Für eineKaffeebrennerei 1 Lotal

z. mieth . geſ . Off . u. B0 4149 beſ . d. Exp .

Zu vermiethen :
1 Laden mit beſ.

9 für Metzger oder Bäcker

geeignet zu vermiethen . 421¹2

H 2. 10 an Laden mit Neben⸗
2

19 . Mak
ZJ I , I

Mehrere Woßnungen zu verm.

1
Emil Klein , Agent .

4153

verwendet per Aufang
oder Mitte Juni zu verm . 3813
E 4, 12 , G. Sieber , großer Mayerhof

In den neuerbauten Häuf
2D 1, 2, Neckargärten ſind Wo

nungen , 2 Zimmer u. 1 Zimmer mil

Küche zu vermiethen . 4516

Dritter Stock zu vermiethen 4

Zimmer , Küche , Manſarde nebſt Zube⸗
bör per 1. event . 15. Juni . Zweiter
Stock : 4 Zimmer , Küche , Manſarde

per 1. Juli event . 15. Juli zu ver⸗

miethen . Auch kann der 2. u. 8. Stoch,

beſtehend aus 8 Zimmern , Küche , Man⸗

ſarde und Zubehör ganz vermieihet
werden . Näheres G 5, 5. 4184

Ein ſchöner 2. Stock , abgeſchloſſen ,

beſtehend aus 3 auch 4 Zimmer , Küche,
Keller nebſt Znbehör per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗

buſchſtraße. 4388

( Schlafstellen . )

D 6 12 2 gute Schlafſtellen mit

9 und ohne Koſt ſofort

zu vermiethen . 4754

F 4, 15

n

rF „
R
H5 .
H 6, 6

2. St . Hth . Schlafſtelle

zu verm , 8849

ein Zimmer mit Bett an

ein Mädchen z. v. 478?

J 1 1 3. St . gute ae
7 Schlafſtelle an ſol

Arbeiter ſof . zu verm . 4605

N 2 4 5. St . eine Schlafſtelle

2 mit Koſt an 1

jungen Mann zu verw .

8 2, 10 zu 41

8 4 2 3. St . , eine ſch. Schlaß

2

12,12

f

ſtelle ſof . z. v. 486

th . partetre , Schlaß
elle zu verm . 4

11 4 5 weibliche Schlafſtellen ſo⸗

9 fort zu verm . 4131

T 6 3. St . Schlafſtelle m.

2 zu verm .

Möblirte Zimmer

F 3, 14 ein ſchön möbl . Zimmet
an einen beſſeren Herm

4624
zimmer zu v. 4909 zu verm . 11115

n beſter Lage T St . ein ſein möbl.

Maunbeims Läd en 0 7, 2
Zimmer ſof , od. ſpätn

zu 92
1 8

4082 zu verm . ſae
Näheres Weißes Lamm . “ I mößbl. Parterrezimmtt

H 2, 11 4199

( Wohnungen . )
B 5 8 der 8. Stock , 5 Zimmer ,

9 nebſt Zubeh . per 1. Auguſt

zu vermiethen . 4435

B 5, 18

B 6,5 iſt im Hinterhaus e. Woh⸗
nung mit 3 Zimmer ,

Küche u. Zubehör an eine ſtille Familie

zu vermiethen . 44. 49

Gebr . Heidelberger , E 5, 18.

2 Parterrez . als Comptoir
zu verm . , auf Wunſch mit

kleinem Magazin . Näh . 2. St . 3289

0 4 8 kleine Manſardenwohnung
2 an 1 Dame z. v.

E 2 14 iſt der 3. St . , 8 Zimmer,
2 Zubehör ſowie d. 4. St .

nach dem Hof , 4 Zimmer , Küche zu

vermiethen. 4013

F 5 3 2. St . ein freundl . möbl .

9 Zimmer , auf die Straße

gehend , mit oder ohne Penſtion an 1

deſſern Herrn bis zum 15. Mai zu

Ein geſunde 25
Schenkamme

ſucht ſofort Stelle Näh in der Erped .

Ich empfehle mich als
48terin .

Fräu Hauer H 4, 23 , 2. St . rechts .

Eine Anderloſe Fran ſucht Beſchäf⸗
tigung im Waſchen und Putzen . 4920

15, 8. St

2 Schlüſſel vom Schlachthausweg
bis zur Nedarbrücke verloren . 4910

Abzugeben in der Erxp. d. Bl .

Ein Kinder⸗Korallen⸗Kettchen
verloren . Abzugeben gegen Belohnung

in der Exped . 42⁴¹

Ehrling -
Cesuch .

in Lehrling 8
wird angenommen bei M . Wittig

Eiſen - u. Metall⸗Gießerei . Neckarau .
Ein kräftiger Junge mit ſchöner

Handſchrift wünſcht eine Lehrlingsſtelle ,
am liebſten Koſt u. Logie beim Meiſter.
4160 Näheres F F. 20 2 St. , Hth⸗

vermiethen . 4708

ugſtraße . 4448RNi
Eckhaus , iſt pr . 1. Juli
oder 1. Aug . eine Par⸗
terrewohng . , 6 Zimmer ,

5
2 Manſarden ꝛc. zu v.

Näheres daſelbſt .

H 4 2 2. St . ein leeres Zim .
9 ſof , zu verm . 4657

J 3 6 1 Parterrezim . Mitte Inni
9 an 1 einzel . ältere Perſon

zu vermiethen . 4929

T 1 13 5. St . , 4 Zim . , Küche
7 nebſt Zubehör , Gas⸗ u.

Waſſerleitung , Glasabſchluß , an ſtille
Leute zu vermiethen . 389ba

Näheres 4. Stock rechts .
1 Ea 4. St . 2 Zimmer u.

1 6, 45a Küch per 15. Juni
an ruhige Leute beziehbar

15
verm .

Daſelbſt ein Magazin auch als Werk⸗

ſtätte geeignet per 15. Junt z. v. 4580

20 1 3 n. Stadtth . , 1 ſch. Woh⸗
7 nung , Ausſicht . ⸗Thal ,

Meßpl . v. 3 Zimmer und Küche per
8. Juli beziehbar , zu vermiethen .

Näheres 3. Stock .

ZE 1, 12
vermielben .

4942

eine Wohnung mi
ober obne Garfen zu

4210

J 3 3 2 Stleg . , 2 gut möbl . Zim.

7 in achtb . Hauſe zu 14 u.

20 M. zu verm . 4625

J 7 3. St . freundl . Möbl . Zin

5 4 bis 15. Juni bez. zu

miethen . Preis 12 Mk.

L 6, 6 525

N7 , 2 2. St . möbl .

55
81 , S Nlöchen

ſogl . zu verm .

St . anſtändiges
kann Wohnee

0mit ob. ohne Penſton haben .

2. St . möbl . Zim＋ 3, 2
zu verm . 355

7 10 11 3. St . ein möbl.

Zimmer ſofort zu

vermiethen. 4589

4. St . ein möbl . Zim,
20 1, auf den Meßplatz geh.

an 1 od. 2 ſol . Arbeiter mit od. ohne

Koſt ſof . zu verm . 4819

Teinf möbl . Zimmer zu verm.

Planken Näh . E 2, 15 , Laden . 40¹1¹
In einer beſſeren iſr . Familte iſ

—

ten Näh , im Verlag .

H 4, 4 foſt und Logis.
H 4, 7 fof ind Vögts .
R6 . 2
8 3, 10 8. St . ein anſt . junger

Mann in Koſt u. Logis

geſucht. 4865

1 6, Ia nen kräftige Koſt und
4824Logis erhalten . 822

Rl Koſt und Logis par2 9 8 terre . 8
4705

Guten bürgerlichen Mittag⸗ und

Abendtiſch erhalten jung : Herren
billigſt . Näh , b. d. Expd . d. Bl . 4476

Zwei auſtändige junge Lente
erhallen Logis u. Koſt am Familien⸗
tiſch bei zwei ruhigen Leuten . 4265

F 5 . 17 , varterre⸗

2Zinner, bisher als Comptoir

Koſt
4825⁵

ver⸗

4841
r zu

immer m.
Koſt a. ſol . Arb. z . v. 485

ein möbl . Verterrezin

Penſion mit oder ohne Logis zu 15

S8oppor
parterre , Koſt und 0001

Fotdentl . Arbeſter kön,
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5 Roman Beilage
chen, daß ſeine Schweſter , Fräulein Hermine von Chalüffe , aus dem väterlichen

7 Hauſe entflohen ſei , als ſie in meinem Alter war , vor etwa fünfundzwanzig zum

— oder dreißig Jahren . . . und ſie hat nie den ihr gebührenden Theil des Ver⸗ 4
70

mmtt 4 —
99 mögens ihrer Eltern gahallen G E n E r al 4 A n 3 e 9 e 1

0. — Und dieſe Schweſter hat nie ein Lebenszeichen von ſich gegeben ? fragte

14 u. der Richter . und der
4626

117 — Nie ! Und doch . . ich verſprach Ihnen Offenheit der
Badi VolkszeitAin . adiſchen Volkszeitung

ver⸗ Brief , den Herr von Chalüſſe geſtern erhielt und der ſeinen Tod 5 Folge
—— hat . . nun , ich habe ſo eine Ahnung , daß dieſer Brief von ſeiner

Volksblatt und Handelszeitung⸗

4115 Schweſter bem, Er kann nur von ihr geſchrieben 11 0 5 125 35 eeeer ſu. von jener andern . . Perſon .. deren Briefe Sie im Secretär gefunden m onen .
4856 haben

1451. — und : dieſe Perſon . . wer war ſie nach Ihrer Meinung ? Nach Emil Gaboriau Hermann Roskoſchnn .

rtſetzung .
Aölges tragte der Richter . 5
hnanf Da ſie nicht antwortete , fuhr er fort : Die Schubfächer des Secretärs waren noch nicht geöffnet worden .

1515 — 11 Sie , mein Kind , wer ſind Sie ? In dem erſten Schubfach , welches der Richter öffnete , fand er ein Akten⸗

55 — Ich weiß es nicht , erwiderte ſie mit ſchmerzvoller Reſtgnation . Viel⸗ ſtück , aus dem er erſah , daß Herr von Chalüſſe beim Credit Foneier 843 000

möbl. leicht bin ich die Tochter des Herrn von Chalüſſe . Ich würde lügen , wenn Francs deponirt hatte . Dieſe Summe war ihm Sonnabend vor ſeinem Vode

ich ſagte , daß dies nicht meine Ueberzeugung ſei . Ja , ich glaube aber ich zurückgezahlt worden .

habe nie Gewißheit darüber erlangt . Bald glaubte ich es , bald bezweifelte ich Darunter lag eine von einem Börſenagenten unterzeichnete Abrechnung ,

1 15 es wieder . Oft ſagte ich mir : „ Ja , ja, es iſt ſo ! “ .. . und ich wollte ihm aus der hervorging , daß der Graf an der Börſe mehrere Werthpapiere für eine

um den Hals fallen . . dann aber ſagte ich mir wieder : „ Es iſt unmöglich ! Million vierhundertundzwanzigtauſend Franes verkauft und dieſen Betrag am

Tberm, und ich haßte 5 25 . Er ſelbſt ſprach nie ein Wort darüber . An Tage vor ſeinem Tode theils in Banknoten , theils in Caſſenanweiſungen e⸗

1 der Art und Weiſe , wie er mir vor ſechs Jahren , als ich ihn zum erſten Male halten hatte .
9

leihah ſah , unterſagte , ihn „Vater “ zu nennen , hatte ich erkannt , daß er mir nie ant⸗ Dies ergav eine Summe von zwei Milltonen zweihunderkdrefundfechzaßß

4689 worten würde tauſend Franes , welche der Graf während der letzten ſechs Tage erhalten hatte ,

— Ich glaube , bemerkte der Richter , daß oft wichtige Wahrnehmungen

Ihrer Unerfahrenheit entgangen ſein werden

— Sie irren ſich, unterbrach ſie ihn . Ich bin nicht unerfahren

Er konnte bei dieſen Worten ein Lächeln nicht unterdrücken .

In einem andern Schubfach fand der Richter noch eine Menge Eigen⸗

thumstitel , welche bewieſen , daß Fama das Vermögen des Grafen eher zu nied⸗

rig als zu hoch angegeben hatte , und endlich auch noch mehrere Rollen Gold⸗

ſtücke im Betrage von 28 000 Franes .Ior
5. 8 — Arſes Kind ! ſagte er . Wie alt mögen Sie wohl ſein ? ... Acht⸗ In einem geheimen Fach, welches zu öffnen dem Richter gelang , kagen

Woh⸗ zehn Jahre ?
ein Bündel vergilbter Briefe, die mit einem blauen Band umſchlungen waren,

— — Ich bin allerdings noch nicht älter als achtzehn Jahre , erwiderte ſie , einige vertrocknete Blumenſträuße und ein Damenhandſchuh für eine auff allend

1200 iber an Erfahrung und überſtandenem Leid bin ich vielleicht älter als Sie , kleine Hand.

——55 Herr Richter , trotz Ihrer grauen Haare .. . Die Unglücklichen ſind nie jung , waren offenbar Andenken an eine alte Liebe , und der Richter konnte

0 ſte ſind ſo alt wie ihr Unglück . . . Doch , 1 ſte ſich plötzlich , warum einen Seufzer nicht unterdrücken, als er 5 betrachtete

4824 ſoll ich erſt Ihre Fragen Abtarten Wer elnen Rath verlangt , der ſchuldet
Er bemerkte dabei nicht , daß Margarethe durch den Anblick dieſer An⸗

5 0 Aufrichtigkeit . Sie ſollen erfahren , was außer mir bisher Niemand weiß denken ergriffen wurde

Niemand . . außer Pascal . Ich , die Sie jetzt von Luxus umgeben ſchen Indeſſen hatte auch der Schreiber die Namen der Anweſenden niederge⸗

Herren habe eine gar traurige Vergangenheit voll Noth und Elend . . doch ich ſchrleß en.

brauche nichts zu verheimlichen , und wenn Jemand erröthen 15 ſy ſind es 855 Ich werde nun , erklärte der Richter, zur Anlegung der Siegel ſchrel⸗

en die Anderen , nicht ich. ( ortſetzung folgt . ) ten . Vorber jedoch werde ich einer Tbeil des in dieſem Secretär befind⸗

4265
exbk. 5

.



General⸗Anzeiger .

( Pfälzer Naturwein )

in en billiger . ärti 6 i
— 1154 9 . 10 Laben . wärtigen Freunden und Gönnern meine

. , 2. früher Allemania 0 , 9.

Feiuſtas Kagenbterus ber eben, bemühen allen Anforderungen den geehrten
brauerei Eichbaum , ſowie nur reine gegenüber gerecht 3u werden .

Mit aller Hochachtung

fein -FTerkauf festauraon Zun Crocodil,
Ueber die Steaze ger ( Liter 48 bf , Unter dem Heutigen beehre ich mich hieſigen und aus⸗

Aannpemer brumene Aikſtauration zum Crocodil
Gupfeble . 2 50 freundlichſt zu empfehlen, für gute Speiſen u . Getränke ,120 20 f. aufmerkſame Bedienung iſt beſtens geſorgt und werde mich

— — —

Viriſſchafts- Cupfeſkung.
Unter Heutigem beehre ich mich hieſigen und auswärtigen Freunden

und Gönnern meine

Restauration „ zur Milliarde “]
Schwetzingervorſtadt No . 116

reundlichſt zu empfehlen . Für gute Speiſen und Geträuke ,
aufmerkſame Bedienung iſt beſtens 8 und 55allen Anforderungen den geehrten Be uchern gegenüber gerecht zu werden .Beſuchern auch enwpehle ich wietnen Mittagstiſch zu 45 Wic . neies .

4919 Mit aller Hochachtung 5

Otto Dinnbier .

19. Ma⸗

67 ,

e e eeee
Ausgezeichnete angenehme Lage ,

Atten Stiſch zu 50 Wig. Terraſſe , reine Weine , Lagerbier , anerkannte Große Niederlage in feinen

Lonis Eüdin . 4758 SAdnl Mutscblur . . .
Aerenburger Cafe Victoria (C. Letsch ) . e alne .

emekeitedier cee e ange

0
Reſtauration zum „Badiſchen Hof.1

75 1 Geräumige Lokalitäten , Gart lagen mit Baſſin und Springbrunnen ,

4 2 „ Mlüngener Spakenbräu -Lager⸗ Bier,erz 85U 4. 8. Meigel. 9 5, 44 ſowie in kleinen eene
2483

%

Georg Vogel .5
5 1 1

s f
Seufertestauradon Koll, Reſtauration „ ur Kaiſerhüfte. Geezrehe 1 f. ulion Seukerk0 .

herrliche Empfehle nur reine Weine Vrima Lagerbier aus der Brauereiusgez
85 2 „ Wilder Mann “ . Borzüglichen Mittag⸗ und Abendtiſch . Auch werdenJer Akti brauerei Ludwigshafen, ſowie Ausſicht , Gartenwirthſchaft , geräumige Locale , 1900 Abonnenten angenommen . 2205

Canalſtraße , früher Schwamb ,

4587

Feinſtes Schwarzwälder am Marktplatz .

lung empfiehlt 2445
jeb Zzeit.A . Weſtermaun , 6, 9. —
— —

2 requente Lage .— Hauptverkehrsſtraße .Kirſchen⸗ 1. Zwetſchgenwaſer Reine Weing . brima Lagerbier aug der alle „6gpenkeller -prämtirt auf der Antwerpener Ausſtel⸗ Restaurati on & Cafeé

eiurelauratien Schif ; Küche . ⸗

Weiß und Roth⸗Weinen .Restauratien Gullleisch ,
Cacae , Chocolade , Thee und Vanille ,

Rohe und ſelbſtgebrannte EHee ' s
zu verſchiedenen Preiſen . 4820

Sämmtliche Suppenartikel und Hülſenfrüchte .
Ia . Emmenthaler⸗ , Edamer⸗ , Spunden⸗ ,

Renchener⸗ , Rahm⸗ und Limburger Käſe ,3215

12,6 Chr. Ries , I 2 ,6
SGaſcen , Kle e e „ Pfälzer Hof “

beſſern von Herrenkleidern . EX 2e 1 1 Ee1 —

nhaber : Karl Müller. Hirsch , L 4, 17.
früher 5 Reſtaurateur im „gold . Stern“8

Bildhauer . 4⁰ % eee

lichen Geldes zur Beſtreitung der nothwendigen Auslagen zurücklegen. Wer
will es übernehmen ?

— O, nicht ich ! rief Frau Leon .
— Ich will es gern übernehmen , bemerkte Herr Caſtmir .
— Hier ſind achttauſend Francs , über die Sie werden Rechnung abzu⸗

legen haben

Herr Caſimir überzeugte ſich erſt als vorſichtiger Mann von der Rich⸗
agkeit der Summe ; dann fragte er :

— Wer ſoll das Leichenbegängniß anordnen ?
— Sie , erwiderte der Richter , und zwar ohne Zögern .
Im Vollgefühl der Wichtigkeit , welche er erlangt hatte , beeilte ſich Herr

Caſimir , das Zimmer zu verlaſſen , doch etwas ärgerlich darüber , daß er
Herrn Iſtdor Fortunat aufſuchen und daß er ſeinen Gewinn mit Viktor Chu⸗
pin theilen ſollte .

Der Richter begann wieder zu dictiren :

„ Hierauf haben wir die amtlichen Siegel angelegt im Schlafzimmer
des oben erwähnten Verſtorbenen :

1 . an einem Sekretär , der von einem von uns beauftragten Schloſſer geöff⸗
get und dann durch denſelben wieder geſchloſſen wurde . . “

So wurden alle im Schlafzimmer und im Arbeitszimmer des Grafen
befindlichen Möbel verzeichnet und die Siegel angelegt . Zu Mittag waren
alle Möbel unterſucht , von denen man annehmen konnte , daß der Graf in
chnen Werthgegenſtände oder ein Teſtament verborgen hatte , aber man hatte
nichts gefunden nichts .. rein nichts

— Sie ſehen , mein Fräulein , ſagte der Richter zu Margarethe , daß
ich gethan habe , was in meiner Macht ſtand Uebrigens wiſſen wir noch

nicht , was wir noch in dem großen Hauſe finden werden , in dem wir bisher
nur drei Z mmer durchſucht haben .
—

Ich werde Ihnen nie meine Dankbarkeit gebührend beweiſen können ,
erwiderte Margaretha , für den großen Dienſt , den Sie mir erwieſen , indem Sie

mich gegen eine ſchändliche Anklage in Schutz nahmen ich habe jedoch von
dem Grafen nichts erwartet . . und ich erwarte auch nichts

Sie dachte auch ſo wie ſie ſprach; der Ton , in dem ſie ſprach , verrieth
eh, und er verwirrte den Richter ein wenig .

— Ich bin nun frei .. wir können ein Weilchen plaudern , ſagte er

in väterlichem Ton .

Der Schreiber raſſelte plötzlich auffallend mit dem Schlüͤſſelbund , den er
in der Hand hielt .

Von jedem Schloß , an welches die Siegel angelegt werden , nimmt näm⸗

lich der Schreiber den Schlüſſel in Empfang , um ihn aufzubewahren.
— Ich verſtehe ! rief der Richter . Ihr Magen iſt nicht ſo geduldig wie

Bauartikel , In Centrum der Stadt . Trambahn vor dem Hauſe .
v . 20 an. Bü li dittagstiſch .

ine
Weine .Barten⸗ U. Zimmervaſen

55 N ſich den de eten e 299 e deens Buchhandlung van Ernst Aletter , N , ,

Mannheim . 4573 Reise - Lectüre , Geschenk - Literatur etd . 1838

Sardellen und Oelsardinen ,
Friſch und gutſchmeckende Marmelade ,

Kleiderreiniger u. Deeateur , Hoôötel & Weinrestaurant Feinſtes Mohn; , Rüb⸗ und Lampenöl,Seife , Lichter , Stärke u . alle Putz⸗ u . Waſchartikel .
I4 . 2 . J . G . Volz . N 4. N.

Iieteet 5jã ³¹wm

empflehlt Prachtwerke ( von M. 10 . — an ) , Reisebllcher ,

— 1 —

der meine und verlangt ſein Recht . . . Gehen Sie frühſtücken . . Vorher
aber ſchließen Sie das Protskoll .

Nachdem der Schreiber die übliche Formel niedergeſchrieben , ſchrieben die
Diener der Reihe nach ihre Namen unter das Protokoll und verließen dany
das Zimmer .

Frau Leon glaubte zu bemerken , daß der Richter auch ihre Entfernung
wünſche , und wandte ſich ſchon zum Gehen , als Margarethe ſie zurückhielt .

— Sind Sie ſicher , fragte ſie , daß heute nichts für mich abgegeben
wurde ?

— Nichts , Fräulein .. ich war ſelbſt beim Portier und habe mich da⸗
von überzeugt .

— Sie haben doch geſtern Abend meinen Brief zur Poſt gebracht ?
— Oh ! . . . Liebes Fräulein , können Sie zweifelnn
Das junge Mädchen unterdrückte einen Seufzer.
— Wir müſſen Herrn von Fondege bitten laſſen , herzukommen , ſagte ſt ⸗

dann in einem Ton , der Frau Leon andeutete , daß ſie ſich zurückziehen ſolle.— Den General ? fragte dieſe .
— Ja .
— Ich will ſofort zu ihm ſchicken .
Frau Leon verließ das Zimmer in ſichtlich übler Laune .

Achtes Kapitel .
Endlich waren der Richter und Margarethe allein .
Einen Moment lang ſtanden ſie ſich ſchweigend gegenüber .
Der Richter überlegte , wie er ſeine Fragen ſtellen ſolle. Er ſagte ſich,

daß , wenn er ſie ſcheu machte , er nichts von ihr erfahren und ihr nicht ſo
würde nützen können wie er es wünſchte.

Er fühlte ſich, ohne zu wiſſen wie es kam, ſympathiſch zu ihr hingezogenund obwohl er ſie erſt ſeit wenigen Stunden kannte , achtete und bewun⸗derte er ſie .

Doch er mußte endlich beginnen .
— Fräulein , ſagte er , ich habe vor Ihren Leuten keine Frage an Sie

richten wollen . . . und wenn ich es mir jetzt erlaube — verſtehen Sie michwohl ! — ſteht es Ihnen vollkommen frei , ob Sie mir antworten wollen Sie
ſind jung und ich bin ein alter Mann . Es wäre meine Pflicht , wenn mich
nicht ohnehin mein Herz zu Ihnen hinzöͤge, Ihnen meine Erfahrung zur Ver⸗
fügung zu ſtellen

— Fragen Sie ! unterbrach ihn das junge Mädchen . Ich werde ent⸗weder Ihre Fragen offen beantworten oder ſchweigen.
— Ich beginne alſo , ſagte er . Man hat mir geſagt daß der HerrGraf von Chalüſſe gar keine Verwandten habe . Iſt dies richtig ?
— Ja , Herr Richter .. aber ich hörte auch den Grafen davon ſpre⸗Druck und Verlag Dr . H. Ha⸗s' ſche Buchdruckereſ Veranttrorkfich für den edafgoneller Theil L. Fdey , für den Reklamen⸗und Inſeralentheil F. erle in Mannbeim
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Ichifffahrt, Handel und Verkehr. „Induſtrie 2. Cap . B. Nußbaum . Mannheimer Getreide - Börse Rannpeimer Fettyianmarkt vom I7. Maf 188

Rheinhafen ( Hafenmeiſterei : Induſtrie 7“ Cap . 5. Frank. Hannbeln 17 l 1
Es waren beigetrieben : 44 Ochsen , 40 Schmalvieh

fb
rei D: Rächſte Abfahrt von Maunheim nach Köln , jJjjjJ % 8

a
m —38 Weiaen , 8 und Schafe . je Preise steliten sie 100

Dampfboote : Düſſeldorf , Ruhrort , Duisburg und e 19. 00 —10. 25 Schischtgewieht . Ochsen 1. Cual . 135, 2. Gualitet
Am 16. u. 11 Mai ſind angekommen : wiſchenſtation . 5 Jerikan 1

5 den
„Stolzeufels “, Kapt Claaſſen . , von Rotterdam . ] zInduſtrie “ , Cap. J . Gutjahr . „ Fa Flata 1560 eee eeee ee

1 5 1755 5 180 Mk. Schweine . Qual . M 2. Qual 104 M.

„ Goethe Keupt. März , von Rotterdam. Donnerſtag, 20. Mai 1886 . * ee
—. —ů — [ Vüchküue per Stück 300 — 180 Mk. , 25 Schafe per

„Chriemhi lde “, Kapt . Claaſſen II . , von Rotterdam . Ladeſtelle : Alter Rheinhafen . 1 177501775 1 25 Mk 1084 Stück im Gesammt⸗
50 —17 . 152406

Neuer Hafen 1 terei II ) : wenden an aczten zc. beliebe man ſich zu Kossen ,
1180* 20 —. 0 — —

S 8 — —

aln 1 Mei 5 angekommen: Die Direktion .
( Freiburg , 8 Mai . ( Original Markt⸗

kannheim dlee, von Rotterdam .
55 1

50berichk . ) Auf dem h Woche kte
Klee , ve 5 19928180 f eutigen Wochenmar

„Mannheim XXV. 1l. „ P . Gluſer , von Rotter⸗ Schiffsverkehr zu Köln . 2 rise 17 . —17 . 25 wurden die
Heulhle Fea per 100 Kilo :

dam . Remorqueure : Hafer , Badischer 14. — 14. 75 M. M.
„Chriſtina “, G. Kehl , von Biebrich . Am 14. Mai : „ Tb Waizen 2050 2009 19 . 50
Alter Zollhafen mit Verbindungs⸗⸗ „ Zu Berg : abantsehen Waizen h. 1850 1483 1490

kanal ( Hafenmeiſterei III ) : „Niederrhein V“ mit 2 Schfffen . 15000 Roggen 15 . 25 1490 1400

Mathias Stinnes Y“ mit 4 Schiff 50 Mol 13 . 50 1350 13 . 50
Schi f 2

„ Mathias inne mit ch Kohlreps , deutscher 5 Olzer 10. 5
iffe : „ Mannheim Y“ mit 3 Schiffen . „ iui Ponder 0000 0000 90 . 00

Am 17, Mai ſind angekommen: „ Frand Hanfel II “ mit 3 Schiffen . Ban 17 . —22 .
0 e eeeee

„ Amſterdam II “, Güterboot , 9 „ Lambertine “ mit 3 Schiffen . Linsen Verlauft95. 11 Ko. , Erlös 172 . 606 M.
„ dapt . H. J . Penning al

von Amſterdam. „Guſtap Adolf “ mit 4 Schifſen . Wieken 15. 50. —16. 00 be 00 le 1 Ctr . Heu . 80 M.

Frankfurt IV “ , 8 Wilhelm , von Rotterdam . „ Induſtrie VIII “ , Güterboot . Kle saamen , 1 Ctr . Stroh . 00

„Frankfurt XXIId, W. Pfaff , von Rolterdam . Zu Thal : 5 Luzern — Vrenaeie 4 Ster Buchenholz 36 M.
„Prinz Wilbelm von Baden “ , A. Bechert , von] „ Induſtrie II “, Seeboot . en — e en deh e

Rotterdam . „ Dumayr von Twiſt “ , Güterboot . Leindl , Inlandisches in Part . 2 — 22 M . 4 Ster Birtenholz 2⁴ M.

udin au II L. Hutflies, von Rotterdam. „ Stadt Mainz “ mit 2 Baggermaſchinen . Rübb ! 1555 Part . 50
ophia 9 10 üböl , nländise in Pe 48

5

FFFP eee , eee , e a
Mannheimer D 1

„Franz Haniel II “ .
55 Aagsel 5 1. Jer . feantGh en del

5
Fautsgerkuß von

Seſelſha ⸗ „ H. A. Diſch III “ . Wpeeenen 0 1 . 100 pOt. 5 4 05
5 N . pr : Stück bei der Auslooſung

eſellſcha „ Joh Faber “% — — bermumt das Bankban : Carl Neubur er ,
. 30550, 00 2 20. 8

In Ladung in Rotterdam : „Andnſtrie Ix uterboot . nosgeumen 0 24 56 . 0 . 50
45 20 Berlir , Franzöſſche Straße d8. die Ver⸗

Schleppk, Man 9 ＋S
„Paul “ mit 2 Schiffen . Tendenz : Weizen ruhig , Roggen matt , Hafer ſiche rung für eine Prämie von 35 Pf . pro

Schl Mannben 8 if er
ſfer Fr. 8

Pa „Friedrich der Große“ mit 4 Schiffen . eishalrptend , Gerste unverändert . Stück .
1 er mtt af

Schleppk . „ Mannheim 155 . zichel Schiftel 5 Wien baſten die zerſhe aeee Heee e nland

„ Gott mit uns“, Schiffer A Brück .
Schifſbrücke : KRothkraut deutsches per Kopfd0 bis 00 Pfg. , Holländ . Effectensooietät .

Schle 75 rü L. Ebert von Kaſtel , 20 Met. , breit und 10020 pis 25 Pfg. , Weisskraut 00 pis 00 Pfig. , Im Hundert
eppſch. „ Vater Rhein “ Schiffer F. Müiffer üſſig . Met . lang .

bis Mk. , Wirsing 0 bis 0 Pig , Blumenkohl 30 bis krankturt , 17. Mai, 6¼ Uhr. Credit 228. 5½8, Staats .
1 Amſterdam „Tägl. via Rotterdam ver⸗ W Kaß

4585 Kopfsalat s bis 10 Pfg. ; Endivien 0 bis 0 pahn 1827½2, Galizier 1585% Lombarden 85½ Gol
mittelſt Schraubend gner von Kaſtel , 30 Met . breit und Pig., keerrettige per Stange 10bis 15 Pig . Zwiebeln . 85 5Schraubendampfer . 145 Met . lang, nach Köl per Stück 1 bis 2 Pfg. , per Pfund 12 bis 15 Pf. hard 106. 10. 106½. 10, Diskonto - Kommandit , 215. 89,

In Mannbeim : 9, Oln.
Sehe⸗ 8

Fies gypter 70. 50. Ungar, Goldrente 88. 60, gemischte
5 Eind 555 chwarzwurzel per Geb. 25 bis 30 Pfg. , Sellerie per 71705 8 5

„ Manunheim 24 Schiffer A. v. Emſter
indhofen u. Zon von Zwolle 35 Met . breit Popk 5 pis 8 Plg , Lauch per Stengel 2 bis 3 Plg , Supendenz : Post 10 ,

unterwegs : 99 8 5 bang, 19
Kaſtel nach Zwolle . 5 i . . Fartsttals bis 3 Pfg. , Weisse Rüben Teudene

e ehn von aſtel, 31 Met . br 0 bis 0 Pfg artoffel per Otr. , . 50 Mk. , do. weisse — —
„ „ Mannheim 21

Fauiſer J . Gerwy 150 Met. , lang , nach 860ſeldorf.
eit und

amerif . 3 Nbe; per Rässch . 12 pis 14 Pig. , Boh⸗

„ Kefßler Schiffer Pg. Bauer . ʒÿ1ul Momtenkebes per Selch Amerikanische Produkten - Märkis

5
70 1 5

L. Erlenbach . 24 5 26 45 9 Pfg. , Schlusscourse vom 17. Mai ,
aſſirten am 1 utter per Pfund . 10 bis . 20 allenbutter 1

an

1

0 Matldon — Coblenz .
8

Wasserstands - NMachrich ten . Mk. , Eier per Sthek 5 bis 7 1 Blum SStrause,!Mannhelm .

Mannheim 19 “ Schiffer d. Weſten Lonstanz! 5
0 e e eenee

er Sne 1
bin TT

60 ber Ctr. 0 bis 0 userlesene ück 1 bis 4
Leni 12 Wei

urger . . , Kohlrabi per Stück 20 bis 25 Nusse per halee Wei - kral

Augekommen in Maunhei 16. Mai 101
16. „ 8,88 Viertel 6 bis 8 8 Kastanien per Pigg 00 bis 00 Wümal dlte zen Male b

nheim am t. ermershelm Pfg. , Winterlattich per Port . 00 bis 00 Pfg. , Roten - N
Schleppk . „ Mann eim 2 , Schi

555 5 Konz . W 9785 Koll per Port . 00 bis 90 Pfg . Juni e 1370 5 1200
ſchleppk. „ Mannheim 4 “ Schi L. Klee en 7 . „ 1221 Magere Gänge —4 Mk, flahnen 1,30 . —2 Ule,, Enten Juli 8 467% 7917 95 6 915

„Mann eim 28%½Schi P. Gl
5 7775 15 1 . 80 bis 2 Mk. , fette Gänse per Stück 0 bis 0 Mk. , August 88¼ 46¼ J85 745 781½ 37½ . 05

8 Keppk.
1 1 aſer . Hobles 13 2788 eschlachtete Zicklein per Sfück . 80 bis . 50 Mk. Septbr . 89 — . 41 . 40 78/ [ — 612 %

bppfg⸗ Laer 5 Schiſſer F. Kkuns. 1 25 85 Lisch 19151
IKt:

5 85
Pfund . 20 5 . 30 Mk. , Optbr. 90 % — . 48 . 85 —

öln, . 18 arpfen 90bis . 10 rben 60 bis 70 Pfg. , Bärsche Jovbr %, P¾ls — . 33 — — —pp ater Rhein “ Schiffer F. Müſſig .
75 7 115 15 0 0 Pfg. , Aal 1. 10 bis . 20 Mk. , Schlale 80 Pfg, 55 590 728

. 25 aekfisch ( Weissfische ) 25 bis 30 PIg. Anne ! ＋ — 2*
5 Fumeren 182 Brod . Preise : Brod J. Sorte 4 Pfd. ög ²ÜÄ ; — 8

Bad . 8 Dampfſchifffahrts⸗ 510 715 5 515 5 115 1 5
Kornbrod 4 pfündig 44 Pfg . März —— — — — —

0. Pfündig 1 — — — —ͤ— — aerr⸗
Geſellſchaft . Aebee . e eee eeene 5 angeen JepfeenſAlbfleisch 66 Pfg. , Schweinefleisch 65 Pfg., Dürrfleisch

In n Fadung in Duisburg : 1 17 . 1,16 0,9 75 Pfg. , Gesalzenés 70 Pfg. , Schmalz 80
berde

Ham · Tendenz : Waiizen niedrig x. Maſs niedriger ,
3, Cap . J . Gutjahr . Aannbelm 15 85

melfeisch 75 Pig. , Kunfleisch 40 Pig . Plerdegeisch ] Schmale Noher . Canee döher
ndu 11 nelm, — * 5985 —ͤ 20 bis 25 Pfg. , Ziegenfleisch 40 Pig. , Prima Ochsen - Die sichtbaren Vorräthe betragen :ie 1, Eap. N. Reinert . Main . fleisch 70 Pf Weizen . 590000 Busbelo egen 41,950 000 in von

Induſtrie 855 Cap. Chr . Zöller . 91 1 Heu - und Stroh⸗ Preise ; Klecheu per Otr. . — Mk, ger Woche .
n j 5 na 106 Wiesenheu . 90 Mk. , Kornstroh per Geb. 00 Pfg⸗ Mais 9,901, 000 Bushels gegen 10,20,000 in voriger

Juduſte 5, Fa. e en . „
duſtrie 5“ Cab. P .— — —

5
per Paar 00 0b . .

ee

— — — — — — 2 — 795

85 eeeeeeeesndsee

2 2 1 1 *
Mittwoch , den 19 . Mai 1886 , Abends —11 Ubr geeichee Beetn

GROSSES CONCGCERTeen Veſtert e 4. 12

99
ohne Herausnehmen der Wurzel ,
ſchmerzloſes Zahnziehen u dauer⸗

Mannheimer Stadt -Park.

—
Künstliche Tahne ?

77 5 pünktlichſt ſchnell und billigſt be⸗
*Zur gefälligen Veachtung . ne

Meinen verehrl . Kunden , Freunden u. Gönnern die ergebene Miitheilung , ̃ 8
daß ich mich ſeit heutes den 17. Mai von 8 Frau E. Glöckler ,

5 2 v. Zahnarzt Glöck⸗Herrn EBisinger armonika ' s mbele Sraße 2 1. 5, . 8t

getrennt habe, und bitte das mir bisher geſchenkte Zutrauen auch fernerhin zu aller Arten billigſt Sprechſtunden von Morgens

Auskunft die General⸗ bewahren .
5 925

4015 J . Frey , F 5. 11. 2 7 200 Abends, Sounigs 3

billigſten . Gebiſſe werden von

3
54
2

Morgens bis Abends gefertigt . 3
4
2

8˙¹

haft Plombiren , Nervptödten ,

ausgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenadier⸗
Regiments „Kaiſer Wilhelm “ Zähne werden gut gereinigt ,

Nro . 110 , unter Leitung ihres Herrn O. Schirbel . 2 Jahnpulver , das die Zähne in
3Entree 50 Pfg . uder 20 Pfg . Abonnenten frei . ' ' beſtem Zuſtand erhält ,

Nur die neuen Abonnementskarten berechtigen zum freien Eintritt . 0 mühwaſchmen Meparenurer 4 Zahnkropfen, Zahnbürſten ,
4941 Der Vorſtand . 10

werden in eigener Wankſtätte
3 von den feinſten bis zu den

4
9 Nur die feinſte Sitzung der Zähne
unter Garantie bei

9
20

Agenten : rüder Bielefeld , Hochachtungsvollſt
2
4 find auch Sprechſtunden . 9

Nabus & Stoll , Walther & von Capitalſen jeder Grö
2

Rekow , Gundlach & Bärenklan , J. Hoflmann. H 3, 13. Sorocheke Nermittel 106 . . % % e0 .

Conrad Herold und Dürr & Agent L. Oppenheimer , E 6, 1. 7

Müller in Mannheim , ſowie deren Liebigs
5

Guten bürgerlſchen Heilung radikal.
abet dre Fuss 6 0 d 41 0 1 Malto⸗Leguminoſen , Mittag⸗ und Abendtiſch E P i 1 9 P S J 4˙

Cacabo von ban Houten , ßbnden junge Leute billigſt bei G. Göz,
Es werden noch fortwährend aller 50 raſch trocknend ,

Suchord , Peickert & Co .
2 9,16 , part . hinter der Lanz ſchen Krampf - u. Nervenleidende

Steppdecken von 50 Pf . an .
nigge ec . , Choeoladen der

—5 e ui eel .Ferkauf und Bermiethungen dückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗

gea e Schwemme e delte dane e eee
Frau Huſt Ww. , G 8, 20be p. 3604 für Putz⸗ und Toilettezwecke

2 7 er⸗ Läden ꝛc. beſorgt 2478 unter Zeifügung von 50 Pfg . in Brief⸗

(eu Sendung )
mehl , Knorrs Suppenein⸗ Agent L. J . Scherner . J 5, 5 Mmarken von 1391

Empfehle mich im Poliren und
5 enſterl lagen , Neue Malta⸗ f Dr. Ph. Boas, eeeee

Wichſen von Möbeln , ſowie im 7 Kartoffelu , Zum Waſchen Und Bügeln Frankfurt
83,

5 8 Wichſen von Parguet⸗ Terpentinöl , wird an genommen bei prompter und
böden .

il epſel
Ce ſolide Arbeit . Trockenöl, emſiehlt 4931

billiger Bedienung . 4812 Franz . Schleifſteine28968 Emil el , Schreiner , Q 4, 15
inö rnv Leuchen Mayer , S Vorſt .

An u. Verkauf getragener Klei⸗ Leinöl , roh und gekocht, 9 8. 9 0. Iil Hve 6 . 5 Kepplerſtraße 11 und 1Iin allen rößender , Schuhe und Stiefel . Rpa⸗ Wachs , gelbes ,
5 Verſteigerungen habe eine große Parthie preis werhraturen an Schuhen und Stiefeln werden 275 17% ee ee

ſchuell und billig beſorgt 4028 Wachs , weißes, chem. rein
Ilets friſche Antter aller Art Ubernimtnt eee und verkaufe ſolche , aut7 raſch damit zu räumen , zu ſehr billigenJ . Keck , 0 1, 8 . Stahlſpäne ,8

Schrupper reine Kuhmilch , den Liter zu
Agent Adam Boſſert 6 4 1

Preiſen. 4021

82 18 Pfg , frei ins Haus . Spargel , 2 1. B . Buxbaum ,

Slfftungsgelber u 4½ % auf] Bürſten , antefſeln u5 alle V. on cgr 45 P Eiſenhondlung , Marktplat

tliches aus der Milchniederlage von 1 0 ; 8 S, ; 2 po⸗

Unterpfand , vermittelt billig Putzſäuren, Rnn , 5 1
992 et Offerte .

K 3, 19b . Karl Seiler , K 8, 10b, Seife , I . weiße Kern 3J3 Lehrer der Umgebung Ma

Collecturgehilfe. 12859

Seife 5 1 5 25 Pf
22 Werk , b G ſchöner Handſchriſt , gewaadt

e 5 „ „ — — — — eemen Friſent , D46 . ale Correſpondent und nteger⸗
9 9 . Für Wirthſchaſten ! ſetzer im Franzöſiſchen 11. Eng⸗Ein Ausländer (Italiener) und ſonſti0 ge eeee Taf . 1 — Gründlicher liſ 17 9 10

ünſcht
italieni

1 i 2E enf . 2 2 11 0 1 5I . 0
56

4875
a inneniſten und ſran eeeee Clavier - Unterricht 1zöſiſchen Unterricht zu geben . 1 U ihe rima 2.8 55 afelſen er Pfd. 25 Pfg . ,

Jungen Kauflenten und Schülern J0 ann dc Tel er. 535 Abnahme 95 5 1 20 5 8. gegen mäßiges Honorar wird ertheilt .
gegen mäßiges Honorar . 3962 4938 empftehlt Näheres im Verlag . 4095 . Ein Kind in gute Pflege 1

5 1 Dach ! obelſpäne können unentgeldli

Fror Lanenſtein , 8 2, 15 , 2 8 .
Kellnerinnen , Köchinnen A. Mestermann , 9 6, 9.

aus ben 1 geben eden
ezof Nohrſtühle Strohſtühle

bringt ihre für hier und auswärts ſofort geſucht Getragene Schuhe u. Stiefel Mebr . Hammer , N 3, 17 . werden billig und gut gewacht.
1

ailch rei ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſenwerden ger u verkauft , Reparaturen Bettfedern werden in und außer 88 255
kiume kk werden ſtets plaeirt durch 1594werden ſchnell und billigſt beſorgt . dem Hauſe mit Dampf gereinigt , 4680 Waſch zum Waſchen u. Bügeln

en empfeblende Erinuerung . 1293 Frau Klar , J 3 21 686 Franz Euaſter , . 7 . Frau Seufert J 8. 21, 8. St. J wird angenommen . J 3, 18, 3 St 48a5
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Von Mittwoch , den 19. Mai , an iſt
Vie WiliolhesAusgabe der

wieder geöffnet ;
Bücher findet wübrend

die

der Somntermonate wegen geringer
Ir equenz der Bibliothek nur einmal
wöchentlich ſtatt und zwar jeden
Woch von 1½ —21 %

Casino - Singchor
Mittwoch Abend :

FPWO
Damen 8 Uhr .

Uhr . 4874

715

FE .
Herren ½9 Uhr .

Um pünktliches Erſe cheinen wird gebeten .
5Casino .

Ballotage vom 18 . —30 . Mal d. J.

4940 Der Vorſtand .

Turn - Ferein .
Wir bringen unſern verehrl . Mit⸗

daß vom 1.
d. J. ab unſere Uebungs⸗

Abende wie folgt eingetheilt find :
Montag : Kürturnen .

Abrik v
rn zur Nachricht ,

Dienſtag : Männer turnen .
Mittwoch: Riegeuturnen .
Donnerſtag : Zöglingturnen .

Fantag iegenturnen.
mſtag : Männerturnen .

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt in den

Verein bellebe man ſchriftlich an den
Vorſtand zu richten ; auch werden ſolche
im den Hebungsabenden in unſerer
Halle ( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗

1510nommen .

Geſangverein Pulkauig.
Mittwoch, Abend ½9 Uhr 963

Pr o be . 22

Schweiz
tr⸗⸗Uuterſtüzungsverein

Felvetia ,

und

Das grosse
belltederdTager

William LübeckinAltona

versendet zollfrei gegen Nachnahme
( wicht unter 10 Pfund ) gute neue

Bettfedern für 60 pfg. d. Pfd .

Vorz . gute Sorte ,25 M. „
Pr . Halbdaunen l,60 „ „

Lokal :
Bestaurstion

„ Muller , K

Morgen
Vonnerſtag
Abend 9 Uhr :

Geſaugprobe .
391¹3

2 M.
ei Abnahme v. 50 Pfd . 5 % Rabn tt .

Umtausch— ———

. —
50 Uhrmacher ,
fttüber U 5, 18 , ſetzt :

2 9,16 ,
aroße Merzelſtraße ,

hinter der

Hoh . Lanz ' schen Maschinen -
8

fahrik .

Nihmaſcinen⸗Aeparaluten

4895

4778

3, 3.

Aller Syſteme werden in meiner dazu
beſonders eingerichteten
and billigſt beſorgt . Nadeln 5 Pf . ,
per Dutzend 50 Pf . Schiffchen Mk.

. 50 .

zu Fabrikpreiſen .
aſchinentheile , ſſ . Oel 100

G . Neidlinger , TI , 1.

Aür 1 Mark
verſenden frauco ein

50 .10 . acket
feine Toiletteſeife in gepreßten (
Stllcken , ſchön ſortirt in Mandel⸗ , Ro⸗
ſen⸗, Veilchen⸗ u. Glycerin⸗Seife . Allen
Haushaltungen ſehr zu empfehlen .

LAk .

4480 Crefeld .
Joellen & Cie .

„ Lilienmilehseife “
ſeügergmann & Co. in Dresden

Fitigt sofort alle Sommersprossen ,
Lougt einen wunderbar weissen Teint

„ and ist von höchst angenehmen Wohl⸗

geruch . Preis à Stück 50 Pf. Zu ha -

ben bei Louis Holzbach . 4527

12 0

bezahle ich mehr für getragene Kleider ,
als alle andere

hieſige Concurrenten , worauf ich das
Schuhe und Stiefel ,

Puhlikum
S . Weilmann ,E
NB . Man erſucht genau auf meinen

Schild zu achten

miache.
3 , 2 u. 3 ,

der Synagoge gegenüber.
201

helt , übernimmt auch ceſſionsweiſe hypothe 1 Forderungen .Der Trankſurter 0potheken⸗Credit⸗Verein in Main
n in Mannheim . H 7, 1 .

d
8

Ure

Kaufmänniſcher Verein .
Dounerſtag , den 20 . Mai . , Abends 8¼ Uhr im Lokale

Irdentliche Generalperſammlung .
Tagesordnung : 1) Jahresbericht , 2) Rechnungs⸗Ablage , 3) Ertheilung

der Decharge , 4) Wahl des Vorſtandes , 5) Budget⸗Berathung , 6) Anträge des
Vorſtands : 1. Zuſatz zu 8 4 der Statuten , 2. Aenderung des § 10 und 11 der
Statuten . Näheres durch Anſchlag am ſchwarzen Brett .

Mannheim ,5
Der Vorſtand .

Verein der Mannheimer Wirthe .
Mittwoch , den 19 . Mai 1886 , Nachmittags ½5 Uhr

Haup t⸗Verſammlung ,
bei College Lit . 0 5, 1 zum Erbprinzen .

Tagezordnung : 1. Verleſung des Protokolls vor . Verſammlung .
„ Bericht der Deligirten zum Verhandstage in Carlsruhe .
„ Wahl des 1. und 2. Verbandspräſidenten , des Verbands⸗

Caffters ſowie des Verbandsſecretärs .
Aufnahme neuer Mitglieder .
„ Verleſung und Beantwortung eingegangener Zuſchriften ,

den gemeinſchaftlichen Ausflug beir .
6. Vereinsangelegenheiten .

Es ladet im Intereſſe der ſowie der
799zahlreichem und pünktlichem Erſcheinen ein

— —

Nannden
Dienſtag , den 18 . Mai 1886

Abends 9 Uhr

Verſammlung
im Clublokal „ Café Bavaria .

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht

:

4926

2155 ＋ —
Jen den . ich mit . daß ich mich unterm

Henn F . Hoffmann , Tüncher
3 Geſchäftsrückſichten getrennt habe .

Hochachtungsvollſt 4908

8A . Eisinger , Laler , C 4. A. 8

eee eeee ereeeee eee

Weahrt 8Mannheim⸗Hemsbof.
8 Philipp Fick fährt täglich von Morgens

½5 Uhr bis Abends /½8 Uhr dem Mühlau⸗
ſchlößchen gegenüber an die Schachtel .

ueeberfahrtspreis 5 Pfennig.
Achtungsvoll

— —
An geneigten Zuſpruch bittet

4925

1b zu wenden .

in Concursmasse
Hannbeimer Corsett - Fabrik )

ſollen in der Woche vom Montag , 17 . bis Samſtag , 22 . Mai

eine große Parthie
àdchte

à M. . 50 ausverkauft werden .

Eine Parthie billigerer à Stück 50 Pfg .
D 2, 14 vis - - vis dem deutschen Hof.

Mai 1886 . 4570

Belde, Der Zinsfuß— Die Zahlungen 20 5 erfolgen in baarem

13 Vorſtand .

orsetten
4858

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt und erſchüttert theile ich meinen Bekannten und

Freunden mit , daß es Gott dem den gefallen hat ,

im Alter von nahezu 26 Jahren , nach kurzem Leiden in ein

beſſeres Jenſeits zu fich
115

rufen ; er ſtarb am 15. Mai , Vor⸗

mittags 10 Uhr nach ö5jährigem Aufenthalt in Antwerpen an
den 1 eines typhöſen Fiebers a findet die Beerdigung ;
daſelbſt ſtatt .

Wer den Verblichenen kannte , wird ihm ein ehrendes 125mdenken bewahren und unſern Schmerz ermeſſen können .
ſtille Theilnahme bittet im Namen der trauernden Familie :

4896 Der kiefgebeugte Vater : Aron Kaufmaun .

e den 17. Mai 1886 .

Aen haet
beeric von Berckheim ' ſche Verwaltung Weinbe
MHontag, den 24 . Mai 1886 ,

Nachmittags 2 Uhr
in ber Bockſtahler ' ſchen Wirihſchaft daſelbſt aus ihren eigenen Weinbergen
in aliceg Abtheilungen eeRothweine 7600 Liter

b. Weißweine 5600 Liter
o. Rieslingweine 1900 Liter

9 15100 Liter .
Die Proben können am Verſtelgerungstage Morgens 10 bis 12 uhr am

1 werden , werden übrigens auch bei der Verſteigerung ſelbſt auf⸗
eſte!

Weinheim am 15. Mai 1886 .
Forſchner .

Wegen Umban meines Hauſes

Ausverkauf von Conserveg
und ſonſtigen n .

Gun d
ermäßigten Preiſen . 4634

2, O, Planken .

.aeseesegfgrevesse,
8 Anſchlließend an meine Geſchäfts⸗ ne geſtatte ich mir

zinem verehrlichen Publikum ganzAa anzuzeigen , daß die ſeiner
Zeit in Ausſicht

Mal
Ausſtellung von

Imail - ck Najollica-Oefen. Kochherden .2
—

J Fussbodenplatten und ſunfige Majolicen
5 in meinem Lokale L 10 , 5 ( Baumſchulgärten ) nunmehr vollendet iſt 93

Die Frei
wirb

Jahrgänge
188 86.

und erlaube ich mir hierdurch, zu deren recht zahlreicher Beſichtigung 28Einladung ergehen zu laſſen . Ausgeſtellt ſind Waaren der prämtirten
und pre 6305 önten Firmen 650

O. Duvigneau , Magdeburg ,
Er . Nerbel , Mosbach ( Baden ) ,

für welche Firmen mir ber Allezu⸗Verkauf übertragen wurde .
Hochachtend

C . Wotzka , Töpfer⸗Meiſter .
5

Das Umſetzen , ſowie alle Reparaturen werden prompt und
8

beiorgt. 3629
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